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Erweiterung des Gewerbegebietes erfolgt
Es kommen neue Unternehmen nach Bicken-
bach, neue Arbeitsplätze entstehen und die 
Gemeinde erhält mehr Gewerbesteuer.

Straßenbeiträge abgeschafft
Wir haben die wiederkehrenden Straßenbei-
träge abgeschafft.

Attraktive Spielplätze gestaltet
Die Bickenbacher Spielplätze wurden saniert 
– kindgerecht und attraktiv neu gestaltet.

Neugestaltung der Ortsmitte
Die Ortsmitte ist fertig gestellt und es sind 
neue Mietswohnungen entstanden.

Planung der Turnhalle ist abgeschlossen
Der Baubeginn erfolgt im Frühjahr 2026 und 
die Fertigstellung ist 2028 vorgesehen.

Planung einer Grillhütte
Feste gemeinsam feiern: Wir haben zwei 
Standorte für eine Grillhütte vorgeschlagen.

Verantwortung mit Steuergeldern
Wir haben mehrfach weitere Steuererhöhun-
gen durch den Bürgermeister verhindert. 

DAS HABEN WIR ERREICHT

Listenplatz 1 
Nils
Zeißler
30 Jahre, verlobt 
Verwaltungs beamter
Hobbys: Fußball, 
Skifahren

Listenplatz 2 
Olaf
Gries
48 Jahre, verheiratet
Key Account Manager
Hobby: Feuerwehr

Stärkung des Ehrenamts
Verlässliche Förderung der Vereine durch 
fi nanzielle Zuschüsse und kostenloser Nutzung 
der Gemeinderäume.

Weitere Digitalisierung der Verwaltung 
Die Verwaltungsabläufe wurden weiter digita-
lisiert, z. B. durch die digitale Raumbuchung 
für den Bürgersaal und das Bürgerhaus.

Sanierung des Bürgerhauses 
Das Bürgerhaus inklusive Außengelände ist 
vollständig saniert. Veranstaltungen können 
jetzt wieder stattfi nden.

Bezahlbarer Wohnungsbau 
Die Abrissarbeiten in der Bebelstraße sind er-
folgt. Nun entsteht bezahlbarer Wohnungsbau.

Verlässliche Betreuungszeiten der Kita
Wir haben die Betreuungszeiten mit der 
Elternvertretung und der Kita-Leitung an-
gepasst für eine verlässliche Betreuung.

Stärkung eines zeitgemäßen ÖPNV
Es ist uns gelungen, dass die Busverbin-
dung verlässlich nach Bensheim fährt.

Liebe Bickenbacherinnen und Bickenbacher,

am 15. März entscheiden Sie über die Zusammensetzung der 
Bickenbacher Gemeindevertretung – und damit über die Zukunft 
unserer Gemeinde. 

Wir als CDU Bickenbach stehen für eine verantwortungsvolle Politik mit 
Augenmaß: pragmatisch, lösungsorientiert und zukunftsgerichtet. Mit 
einem klaren Blick für das Machbare, mit innovativen Lösungen für die 
Herausforderungen unserer Zeit und mit dem festen Willen, Bickenbach 
noch lebenswerter, sozialer und wirtschaftlich stärker zu machen. 

Unser Programm für die Kommunalwahl legt den Fokus auf konkrete 
Maßnahmen: eine leistungsfähige Infrastruktur, eine familienfreund-
liche Politik, ein sicheres und sauberes Ortsbild, mehr Wohnraum für 
alle Generationen und eine wirtschaftsfreundliche Politik, die Arbeits-
plätze sichert und neue schafft. Gleichzeitig stehen wir für solide 
Gemeindefi nanzen, einen verantwortungsvollen Umgang mit den 
Ressourcen unserer Gemeinde und für eine effi ziente, bürgernahe 
Verwaltung. Wir möchten ein Bickenbach mit einem starken sozialen 
Zusammenhalt, starken Unternehmen, einem lebendigen Vereins  leben 
sowie einer nachhaltigen Umweltpolitik. 

Schenken Sie uns Ihr Vertrauen und Ihre Stimmen bei der 
Kommunalwahl am 15. März! 

Herzliche Grüße 
Nils Zeißler, Vorsitzender der CDU Bickenbach



Listenplatz 3 
Laia
Lankenau
47 Jahre, verheiratet, 
zwei Kinder
Juristin
Hobbys: Lesen, Reisen, 
mit dem Hund spazie-
ren gehen

Listenplatz 4 
Dr. Alexander
Reinfeldt
51 Jahre, verheiratet, 
drei Kinder
Verwaltungsange-
stellter

Bickenbach soll familienfreundlich bleiben.

Wir wollen die bestehenden Betreuungsangebote sichern 
und bedarfsgerecht ausbauen – mit verlässlichen 
Öffnungs  zeiten, hoher Qualität und möglichst geringen 
Schließzeiten. Gleichzeitig stärken wir die Kinder- und 
Jugendarbeit, schaffen attraktive Freizeitangebote und 
setzen auf neue Ideen wie ein gemeindeeigenes Spiel-

mobil für Vereinsveranstaltungen, private 
Feiern und schulische Aktivitäten. 

Kinder und Jugendliche sollen sich in 
Bickenbach willkommen fühlen und Raum 
zur Entfaltung haben.

KINDER, JUGEND UND FAMILIE
– GUT AUFWACHSEN IN BICKENBACH „RAUM FÜR 

ENTFALTUNG 
FÜR KINDER UND 
JUGENDLICHE.“



Listenplatz 5 
Mareike
Wesp
33 Jahre
Verwaltungsbeamtin
Hobbys: Nähen, 
Pilates, Lesen, Backen, 

Listenplatz 6
Dr. Alexander
Bode
45 Jahre, verheiratet, 
vier Kinder
Unternehmer / 
Wirtschaftsingenieur
Hobbys: Wein, Wandern 
und Eisbaden

Ein lebendiges Bickenbach braucht starke Betriebe, einen 
attraktiven Einzelhandel und vielfältige gastronomische 
Angebote.

Wir wollen unsere lokale Wirtschaft gezielt stärken – 
mit einem ehrenamtlichen Wirtschaftsförderer als festen 
Ansprechpartner für Gewerbetreibende, der unterstützt, ver-
netzt, und die Umsetzung neuer Ideen wie Pop-up-Stores 
ermöglicht. Leerstehende Gewerbefl ächen sollen wieder 

belebt werden, Kooperationen mit Hochschulen 
neue Impulse bringen. 

Gleichzeitig stehen wir fest an der Seite unserer 
Landwirte und setzen uns für eine gute Infrastruktur, 
gepfl egte Feldwege und den Erhalt der heimischen 
Landwirtschaft ein.

STARKES BICKENBACH 
– WIRTSCHAFT, HANDEL UND ARBEIT „WIR WOLLEN 

UNSERE LOKALE 
WIRTSCHAFT 
STÄRKEN.“



Eine handlungsfähige Gemeinde braucht solide Finanzen. 

Wir stehen für eine Finanzpolitik mit Mut und Augenmaß. 
Durch die Zusammenarbeit mit unseren Nachbarge-
meinden wollen wir die Verwaltungskosten senken, Ab-
läufe effi zienter gestalten und Mitarbeitende entlasten. 

Steuererhöhungen sollen stets das letzte Mittel sein. 
Stattdessen setzen wir auf klare Aufgabenverteilung, 
kluge Investitionen und wirtschaftsfreundliche Rahmen-
bedingungen, die langfristig Einnahmen sichern.

SOLIDE FINANZEN 
– VERANTWORTUNGSVOLL WIRTSCHAFTEN

Listenplatz 7
Hans-Peter
Bitsch
55 Jahre, verheiratet, 
zwei Kinder
Gartenbau ingenieur
Hobbys: Tanzen, Politik

Listenplatz 8
Timo
Wesp
40 Jahre, Beamter
Hobbys: Wandern, 
Fußball, Politik, Lesen, 
Garten

„FÜR EINE 
FINANZ POLITIK 
MIT MUT  UND 
AUGENMASS.“



Gute medizinische Versorgung bedeutet Lebens qualität. 

Deshalb wollen wir gemeinsam mit Partnern den Bau 
eines Ärztehauses prüfen und setzen uns für ergänzende 
Angebote wie ein Ärzte-Taxi ein. 

Mit einer Gemeindeschwester wollen wir insbesondere 
ältere Menschen und Familien mit Pfl egebedarf besser 
unterstützen. Unser Ziel ist ein soziales Netz, das verläss-
lich trägt, wenn Hilfe gebraucht wird.

MEDIZINISCHE

VERSORGUNG SICHERN 

Listenplatz 9
Anita
Bahrke
verheiratet 
Rentnerin 
Hobbys: Kunst und 
Kultur

„FÜR EIN SOZIALES 
NETZ, DAS 
VERLÄSSLICH 
TRÄGT.“

Listenplatz 10
Tanja
Suttheimer
48 Jahre, ledig  
Altenpfl ege helferin
Hobbys: Theater 
spielen, meine Pferde 



Listenplatz 11
Mirko
Heimpold
50 Jahre, verheiratet, 
ein Kind
Servicetechniker
Hobby: Feuerwehr

Listenplatz 12
Alois
Schwirschke
67 Jahre, ledig
Operations Manager IT

Verwaltung soll unterstützen – nicht ausbremsen. 

Wir wollen das Rathaus digitaler, schneller und bürger-
näher machen. An einem Bürgerterminal im Rathaus 
sollen Anliegen schnell und unkompliziert erledigt werden 
können. Digitale Angebote sollen gebündelt und über-
sichtlich zur Verfügung stehen. 

Gleichzeitig soll das Rathaus ein Ort der Begegnung blei-
ben, an dem Menschen ihre Anliegen persönlich vortra-
gen können und Unterstützung erhalten. Unser Anspruch 
ist eine Verwaltung, die effi zient arbeitet und sich an den 
Bedürfnissen der Bürgerinnen und Bürger orientiert.

BÜRGERNAHES RATHAUS 
– MODERN UND ERREICHBAR „VERWALTUNG, 

DIE UNTER STÜTZT 
– NICHT 
AUSBREMST.“



Unser Wald ist ein wertvoller Lebens- und 
Erholungsraum. 

Wir setzen uns für einen gesunden, erlebbaren Bicken-
bacher Wald ein – mit Aufforstung, einem Walderleb-
nispfad und neuen Aufenthaltsorten. Wir möchten einen 
jährlichen „Bickenbacher Pfl anztag“ einführen für alle 
Bickenbacherinnen und Bickenbacher unter Beteiligung 
des örtlichen Försters. 

Unseren Landbach wollen wir begehbar machen. 
Hierfür setzen wir uns für einen renaturierten Bachab-
schnitt mit Kieszonen, Holzstegen und Wasserspiel-
punkten ein. Der Erlensee als Naherholungsgebiet soll 
weiter von der Gemeinde unterstützt werden. Zudem 
setzen wir uns für einen öffentlichen Wasserspender 
auf dem Rathausplatz ein.

LEBENSWERTES BICKENBACH
– NAHERHOLUNG & BICKENBACHER WALD

Listenplatz 13
Dr. Arne
Lankenau
47 Jahre, verheiratet, 
zwei Kinder
Hochschulkanzler
Hobby: Reservist

Listenplatz 14
Susanne
Wiescholeck
35 Jahre, verheiratet, 
ein Kind
Bürokauffrau
Hobbys: Tanzen und
Backen

„EIN ERLEBBARER 
WALD MIT NEUEN 
AUFENTHALTS-
ORTEN.“



Mit der bedarfsgerechten Entwicklung des Planungs-
gebiets „Bachgewann“ wollen wir eine ganzheitliche, 
qualitativ hochwertige Quartiersentwicklung für alle 
Generationen ermöglichen – mit zeitgemäßer Bebau-
ung und nachhaltigem Energiekonzept. 

Altersgerechtes Wohnen, Mehrgenerationenprojekte und 
neue Beratungsangebote zur Beseitigung von Leerstän-
den im Bestand sollen dazu beitragen, dass Menschen in 
jeder Lebensphase in Bickenbach ein Zuhause fi nden. 

WOHNEN

FÜR ALLE GENERATIONEN

Listenplatz 15
Daniel
Schäfer
42 Jahre, verheiratet, 
ein Kind
Wirtschaftsjurist
Hobby: Mountainbike

„QUARTIERS-
ENTWICKLUNG 
FÜR ALLE 
GENERATIONEN.“

Listenplatz 16
Martin
Bock
65 Jahre, verheiratet, 
drei Kinder
Dipl. Ing. Bau wesen
Hobby: Oldtimer (LKWs)



In den vergangenen Jahren ist bei den gemeindli-
chen Straßen ein erheblicher Sanierungsstau 
entstanden. 

Wir wollen diesen systematisch abbauen – mit einer 
transparenten, bedarfsgerechten Priorisierung der 
Maßnahmen. Auch wenn für die Regelung des ru-
henden Verkehrs einzig und allein der Bürgermeister 

verantwortlich ist, setzen wir und als CDU beim 
ruhenden Verkehr klar gegen einen Abbau von 
Parkplätzen ein. 

Bei größeren verkehrspolitischen Vorhaben ist 
für uns der frühe Dialog mit den Bürgerinnen 
und Bürgern selbstverständlich. 

MODERNE

INFRASTRUKTUR

Listenplatz 17
Martin
Wischoleck
34 Jahre, verheiratet, 
ein Kind
Bankkaufmann
Hobbys: Tanzen, 
Musikcorps Bickenbach Listenplatz 19

Barbara
Herpel
67 Jahre, zwei Kinder
Rentnerin
Hobby: Kochen

„SANIERUNGS-
STAU 
SYSTE MATISCH 
ABBAUEN.“

Wir wollen diesen systematisch abbauen – mit einer 

henden Verkehrs einzig und allein der Bürgermeister 
verantwortlich ist, setzen wir und als CDU beim 
ruhenden Verkehr klar gegen einen Abbau von 

Bei größeren verkehrspolitischen Vorhaben ist 

„SANIERUNGS-
STAU 
SYSTE MATISCH 
ABBAUEN.“

Listenplatz 18
Robert
Jurisch
49 Jahre, verheiratet, 
drei Kinder
Informatiker
Hobbys: Tennis, 
Reisen, Schach



Vereine und Ehrenamt sind das Rückgrat unserer 
Gemeinde. 

Wir wollen die Bickenbacher Vereine weiterhin 
fi nanziell, organisatorisch und bei rechtlichen Frage-
stellungen unterstützen. Dafür braucht es einen ver-
lässlichen Ansprechpartner im Rathaus. 

Steigende Sicherheitsanforderungen dürfen ehren-
amtliches Engagement nicht ausbremsen. Wir rich-
ten hierzu einen Fördertopf „Feste & Sicherheit“ ein, 
mit dem Zuschüsse bis zu 500 € pro Verein und Jahr 
für Brandschutz, Ordner oder Sicherheitsdienst 
bezahlt werden können. 

Wir gewährleisten eine optimale Ausstattung der 
Freiwilligen Feuerwehr Bickenbach. Denn: Wer sich 
engagiert und für unsere Sicherheit sorgt, verdient 
die Anerkennung und den Respekt sowie die Unter-
stützung unserer Gemeinde.

LEBENDIGES

BICKENBACHER EHRENAMT

Listenplatz 20
Pascal
Kischel
22 Jahre, ledig
Sales Consultant
Hobby: Fußball

Listenplatz 21
Armin
Zeißler
64 Jahre, verheiratet, 
zwei Kinder
Dipl.-Verwaltungswirt
Hobbys: Fußball, Ski-
fahren, Mountainbike

Listenplatz 22
Marcel
Kopp
42 Jahre, verheiratet, 
ein Kind
Vertriebler
Hobby: Fußball



KULTUR, GESCHICHTE 

UND ZUSAMMENLEBEN

Listenplatz 23
Dieter
Rinke
69 Jahre, verheiratet
Rentner
Hobby: Fußball

Listenplatz 24
Sascha
Lang
31 Jahre, ledig
Erzieher
Hobbys: Fußball, 
SKG-Stadionsprecher

Listenplatz 25
Erhard
Heil
80 Jahre, Rentner
Hobbys: Reisen, Hand-
ball, Beige ordneter im 
Gemeinde vorstand

Unser Friedhof ist ein Ort der Trauer, des Gedenkens 
und der Begegnung. 

Er verdient unseren besonderen Respekt und eine 
würdevolle Gestaltung. Wir setzen uns für ausreichen-
de Pfl egemaßnahmen, mehr Begrünung, Bäume 
und schattige Sitzgelegenheiten ein. 

Gleichzeitig berücksichtigen wir den gesell -
schaftlichen Wandel in der Bestattungskultur. 
Wir unterstützen eine vielfältige, bedarfsgerechte 
Auswahl an Bestattungsformen – von klassischen 
Erd- und Urnengräbern bis hin zu pfl egearmen 
und anonymen Grabangeboten.

FRIEDHOF ALS 

ORT DES GEDENKENS
Bickenbach lebt von seiner Geschichte und seiner Vielfalt. 

Unser Heimatmuseum ist ein leben diger Ort, der die 
Erinnerung an die Geschichte Bickenbachs aufbereitet. 
Wir setzen uns weiterhin für die Förderung des Heimat-
museums ein.

Auch der europäische Austausch ist uns 
wichtig. Die bestehenden Städtepartner-
schaften mit St. Philbert in Frankreich 
und Tricarico in Italien möchten wir aktiv 
pfl egen und weiterentwickeln. 

Wir werden hierzu zudem ein modernes 
gemeindliches Seniorenkonzept aufstellen, das die 
Bedürfnisse der älteren Generation ohne unnötige 
Bürokratie aufgreift. Neben Veranstaltungen in der 
Seniorenarbeit (z. B. Seniorenausfl üge oder Senioren-
nachmittage) umfasst das Konzept die Einrichtung 
eines Senioren-Arbeitskreises, der regelmäßig an den 
Gemeindevorstand berichtet.



JETZT BRIEFWAHL 
BEANTRAGEN!

WIE WIRD GEWÄHLT?
Wahlmöglichkeit: Listenstimme
Dies ist die einfachste Form der Stimmabga-
be: Sie setzen ein Kreuz in der Kopfzeile bei 
der CDU. Damit vergeben Sie alle Ihnen zur 
Verfügung stehenden Stimmen an die CDU. 
Jede Bewerberin und jeder Bewerber der CDU 
erhält so automatisch eine Stimme.

Wahlmöglichkeit: Kumulieren
Sie können Ihre Stimmen auch gezielt einzel-
nen Kandidatinnen und Kandidaten geben. 
Dabei gilt: Bis zu drei Stimmen pro Kandidatin 
oder Kandidat sind möglich. Setzen Sie zu-
sätzlich ein Kreuz in der Kopfzeile bei der CDU, 
damit keine Stimmen verloren gehen.

Wahlmöglichkeit: Panaschieren
Auch wenn Sie eine Partei wählen, können 
Sie einzelnen Kandidatinnen und Kandidaten 
anderer Parteien bis zu drei Stimmen geben.

BRIEFWAHL NUTZEN!

SO SETZEN SIE IHR KREUZ!
1. Sie können ein Kreuz in der Kopfzeile 
setzen (Listenstimme).

2. Jede Wählerin und jeder Wähler hat 
so viele Stimmen, wie Sitze zu vergeben 
sind – in Bickenbach sind das insge  samt 
25 Stimmen.

3. Pro Kandidatin oder Kandidat dürfen 
maximal 3 Stimmen vergeben werden 
(Stimmenhäufung = Kumulieren).

4. Die Stimmen können auf Kandi datinnen 
und Kandidaten verschie dener Parteien 
verteilt werden (Mischen = Panaschieren).

Wichtig: Es dürfen nicht mehr Stimmen 
vergeben werden, als Sitze vorhanden 
sind. In Bickenbach sind das 25 Stimmen 
– andernfalls ist der Stimmzettel ungültig.
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Unser ausführliches Wahlpro-
gramm können Sie einsehen 
unter www.cdu-bickenbach.de 
oder einfach den QR-Code 
scannen.

cdu-bickenbach.de                cdu_bickenbach           facebook.com/cdubickenbachSIE FINDEN UNS UNTER:

JETZT BRIEFWAHL 

SO SETZEN SIE IHR KREUZ!

Die Stimmen können auf Kandi datinnen 
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